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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 17.10.2018, 17 Uhr, findet im Gasthaus Rohrbach, Eisenbahnstraße

7, 66539 Neunkirchen eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für

den Stadtteil Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler 

am 19.09.2018

2 Maßnahmenkatalog 2018

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

am 19.09.2018

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.10.2018

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Steinmaier

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 18.10.2018, 17:15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 2 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen 

am 20.09.2018

2 Maßnahmenkatalog 2018

3 Rückblick Seniorenfeier

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 20.09.2018

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.10.2018

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen

Fröhlich

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 16.10.2018, 17:30 Uhr, findet im DRK-Heim Münchwies,

Friedhofstraße, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des

Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-

Hangard-Münchwies am 18.09.2018

2 Rückblick Seniorenfeiern Hangard und Münchwies 2018

3 Maßnahmenkatalog 2018

4 Städtepartnerschaft Hangard - Enchenberg

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil 

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 18.09.2018

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.10.2018

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Altpeter

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 18.10.2018, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des Haupt-

und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 20.09.2018

2 Besetzung von Ausschüssen

3 Neueinstellung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für das Bauamt,

Abt. für Tiefbau

4 Berichtswesen Personalentscheidungen 01.05.2018 - 30.09.2018

5 Anfragen der Ausschussmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 05.10.2018

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Standesamt
In der Zeit vom 27. September

bis 2. Oktober wurden beim

Standesamt Neunkirchen fol-

gende Geburten, Eheschlie-

ßungen und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

der Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

22.09. Adem Messaoudi ,

männlich, Wiebelskirchen;

25.09. Ecrin Altay, weiblich,

Wiebelskirchen; 28.09. San-

tiago Roberto Barrile, männlich

Neunkirchen; 01.10. Diago

Filippo Sciarrotta, männlich,

Kohlhof

Eheschließungen

02.10. Laura Camilla Kusek und

Jens Otto Mohr, Ludwigsthal

Sterbefälle

26.09. Dieter Kohler, Wiebels-

kirchen, 83 J; Heinz Wilhelm

Ulrich, Hangard, 90 J; Erika

Lieselotte Basler, geb. Fuchs,

Neunkirchen, 85 J ; 27.09.

Ernst August Backes, Furpach,

81 J: 28.09. Horst Raimund

Brill, Neunkirchen, 87 J; 29.09.

Martha Wilhelmine Kierig,

Furpach, 88 J; Monika Dorothea

Kopmeier geb. Liedtke, Neunkir-

chen, 70 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulieren:

Frau Ellen Biewer

Nachtigallenweg 60,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 14. Oktober

Frau Anna Leiser

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 14. Oktober

Kurz + Knapp
Friedhöfe

Die Friedhofsverwaltung teilt mit,

dass vom 1. Oktober bis 31. März

die Friedhöfe der Kreisstadt Neun-

kirchen von 8 bis 18 Uhr geöffnet

sind. Außerdem können die Fried-

höfe in dieser Zeit donnerstags von

8 bis 17 Uhr und sonntags von 9

bis 14 Uhr befahren werden. Es

wird darauf hingewiesen, dass am

Fahrtag das Befahren der Wiesen-

flächen und das Parken neben den

Wegen verboten sind.

Vor zehn Jahren wurde der erste

saarländische Premiumwander-

weg, der von Bürgern initiiert

wurde, aus der Taufe gehoben.

Seitdem erfreut sich der an-

spruchsvolle Hangarder Brunnen-

pfad großer Beliebtheit.

Das Jubiläum wurde im wahrsten

Sinne des Wortes „begangen“. Die

Brunnenpfadfreunde hatten zu-

sammen mit  der Kreisstadt

Neunkirchen und der Tourismus-

und Kulturzentrale des Landkreises

zu zwei Wanderungen eingeladen.

Zur langen Strecke, die über 16

Kilometer an insgesamt acht

Brunnen, einigen Wasserläufen,

interessanten Steindenkmälern

und wunderschönen Aussichts-

punkten vorbei führt, trafen sich

früh am Morgen rund 50 Wande-

rer. Zu der kürzeren, 6 Kilometer

langen Wanderung machten sich

gegen Mittag ca. 70 Gäste auf den

Weg. Die Gruppen wurden jeweils

von Wanderpaten geführt, die

unterwegs immer wieder unter-

haltsame Anekdoten und Ge-

schichten zum Brunnenpfad er-

zählen konnten. Unterwegs gab

es mehrere Versorgungsstationen,

so dass auch für das leibliche Wohl

der Wanderer gesorgt war.

Höhepunkt des Tages war ein

Festkommers in der Ostertalhalle.

Hier fanden sich nicht nur die

Wanderer, sondern auch zahl-

reiche Hangarder Bürgerinnen und

Bürger sowie viele Gäste ein.

Darunter eine Abordnung der

Hangarder Par tnergemeinde

Enchenberg um Bürgermeister

Bernard Fath. Ortsvorsteher Rolf

Altpeter begrüßte in Vertretung

des Oberbürgermeisters Jürgen

Fried die Gäste. Hauptamtsleiter

Fred Leibenguth würdigte im

Anschluss die Leistung der 56

Wanderpaten, ohne die ein solcher

Premiumweg nicht in sicherem

und sauberen Zustand zu erhalten

wäre .  Für  ihre  besonderen

Verdienste um den Brunnenpfad

wurden Valentin Peter und Dr.

Michael Bollen geehrt. Dr. Bollen

zeigte in der anschließenden

Präsentation dann auch die

verschiedenen Stationen der

zehnjährigen Geschichte von der

Idee bis heute. Die Musikfreunde,

der Obst- und Gartenbauverein,

die Freiwillige Feuerwehr sowie

weitere fleißige Helferinnen und

Helfer sorgten dafür, dass alle

einen schönen Tag in Hangard

verbringen konnten.

In Neunkirchen wird die Kreativwirtschaft gefördert

Kreativ zu neuem Image kommen

Müll-Hotline
Wilde Müllablagerungen im

Stadtgebiet können montags

bis freitags von 7 bis 19 Uhr,

beim ZBN, Hotline (06821)

202-678 gemeldet werden.

Hinweise zu Verursachern wer-

den zur ordnungsrechtlichen

Verfolgung angenommen.

10 Jahre Premiumwanderweg Hangarder Brunnenpfad

Jubiläum erwandert

Die Kreativwirtschaft soll in der

Kreisstadt Neunkirchen wach-

sen und gedeihen - dieses The-

ma liegt Oberbürgermeister

Jürgen Fried sehr am Herzen.

„Neunkirchen hat einen sehr er-

folgreichen Strukturwandel von

der Gruben- und Hüttenstadt zu

einem modernen Handels- und

Dienstleistungsstandort erfahren.

Damit verbunden ist auch ein

Prozess des inneren Wandels. Hier

sehen wir nach der Maxime „Wan-

del durch Kultur - Kultur durch

Wandel“ ein enormes Potential zur

Stärkung von Identität und Image

und deshalb machen wir uns

gerade für den Bereich Kreativ-

wirtschaft in Neunkirchen beson-

ders stark.“ so Oberbürgermeister

Jürgen Fried.

NK KREATIV

Ein erster Schritt war die Entwick-

lung der Dachmarke „NK KREATIV“

für Kunst, Kultur, Genuss und

Kommunikation durch das Stadt-

marketing der Kreisstadt Neun-

kirchen. „NK KREATIV“ möchte

Künstlern und der Kreativwirtschaft

ein Forum bieten, wo erfolgreiche

Protagonisten der klassischen

Wirtschaft und die der Kreativwirt-

schaft in Neunkirchen zusammen-

kommen, sich kennenlernen und

gegenseitig anregen sowie im

bestmöglichen Fall kooperieren -

also ein Netzwerk bilden.

Im Rahmen der Veranstaltungs-

reihe „KreaTalk“ haben sich Ende

September, mittlerweile zum

vierten Mal, Interessierte, Macher

und Visionäre zum persönlichen

Austausch getroffen. Dabei stehen

bei jeder Veranstaltung zwei

unterschiedliche kreative Persön-

lichkeiten im Fokus, die über ihre

Arbeit berichten.

Kutscherhaus

Ein weiterer Baustein der kreativ-

wirtschaftlichen Strategie ist das

im Saarland einzigartige Kreativ-

zentrum „Kutscherhaus“, das Ende

August in der Saarbrücker Straße,

neben der Stummschen Reithalle,

seinen Betrieb aufgenommen hat.

In einer ehemaligen Immobilie des

Eisenwerks ,  dem Haus des

Kutschers, von 1904, sind acht

kulturschaffende Mieter einge-

zogen, die mit ihren Projekten ein

Motor der Stadtentwicklung sein

werden. In dem Kreativzentrum

sollen u.a. niedrigschwell ige

Kulturangebote für Bürgerinnen

und Bürger erarbeitet werden,

denen der Zugang zu Kunst und

Kultur bislang schwer möglich war.

Das Kutscherhaus wird so zu einer

beispielhaften Einrichtung, die

künstlerische und zugleich soziale

Prozesse in Gang bringt. Ein erstes

Projekt ist der Weltmädchentag

am 11. Oktober in der Neuen

Gebläsehalle.

Mit Edda Petri konnte eine Integra-

tionsmanagerin und Leiterin des

Kreativzentrums gefunden werden,

die als Schauspielerin, Sprecherin

und Musicaldarstellerin in der

Kulturszene bestens vernetzt ist.

Die Finanzierung des Kreativzen-

trums und des Integrations-

managements wurde durch das

Bund-Länder-Programm „Inves-

titionspakt Soziale Integration im

Quartier“ gefördert.

Kontakt: Stadtmarketing, Cornelia

Feld, Tel. (06821) 202-111, E-Mail:

cornelia.feld(at)neunkirchen.de;

Integrationsmanagement und Lei-

tung Kreativzentrum Kutscherhaus,

Edda Petri, Tel. (06821) 29485-

22, edda.petri(at)neunkirchen.de.

Am Sonntag, 14. Oktober, findet

eine Hüttenwegführung mit Rosa

Wehlitz im historischen Kostüm

statt. In der Rolle von Ida von

Stumm erzählt die Gästeführerin

Geschichten und Anekdoten, die

sich um ihren Gatten Karl Ferdi-

nand von Stumm-Halberg, das

Eisenwerk und die Geschichte

Neunkirchens zwischen 1880 und

1900 ranken.

Um 15 Uhr ist Treffpunkt vor der

Stummschen Reithalle zu der

Hüttenweg-Führung, die mit Hör-

komfort angeboten wird. Hierbei

wird eine induktive Höranlage

eingesetzt, welche sowohl Per-

sonen mit Hörbeeinträchtigung als

auch „normal“ Hörenden einen

erhöhten Hörkomfort mit Kopf-

hörern oder Induktionsschleife bie-

tet. Eine Voranmeldung ist nicht

erforderlich. Festes Schuhwerk

wird empfohlen.

Weitere Informationen zu histor-

ischen Stadtführungen sowie zu

Führungen an Wunschterminen,

erhalten sie vormittags bei der

Kreisstadt Neunkirchen unter Tel.

(06821) 202-122.

Hütte anno dazumal
Geschichten zur Geschichte mit Ida von Stumm

Interresante Geschichten rund um die Entstehung des Premiumwanderweges Foto: Stadt NK

Foto: Stadt NK
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Kreisstadt Neunkirchen

In der letzten Sitzung der ehren-

amtlichen Redakteure der Stadtteil-

zeitung war die Stimmung ge-

drückt. Zum Singen war dem Team

um Stadtteilmanager Wolfgang

Hrasky nicht zu mute, allerdings

sah man den Gesichtern von Horst,

Franz-Josef und Hans an, dass sie

nach einem passenden Abschieds-

lied suchten. Trude Herrs „Niemals

geht man so ganz“ war zu senti-

mental, „Sag beim Abschied leise

Servus“ zu traurig und so einigte

sich das Restteam auf Freddy

Quinns „Junge,  komm bald

wieder!“

Die Dezemberausgabe der belieb-

ten Quartierszeitung kann auf

Grund Personalmangels nicht

produziert werden. „In den letzten

Jahren mussten wir auf wichtige

Säulen unseres ehrenamtlichen

Teams verzichten. So zog unsere

Fotografin nach Baden-Württem-

berg und andere Redaktionsmit-

arbeiter waren zu sehr in Beruf

und Familie eingebunden“, sagt

Wolfgang Hrasky.

Die Macher der Stadtteilzeitung

sind sich sicher, dass es viele

Neunkircherinnen und Neunkircher

gibt, die voller Ideen und Geschich-

ten stecken. Doch genauso viele

Quartiersbewohner haben die

Befürchtung, dass sie glauben den

„Anforderungen“ nicht gerecht zu

werden. „Das ist Quatsch, wir sind

alles andere als Profis, jedoch mit

Herzblut dabei, weil es Spaß

macht“, stellt Hans Krieger vom

Verein Horizont fest und bestätigt,

„dass sich der Zeitaufwand mit

acht bis zehn Stunden pro Monat

in Grenzen hält“.

Jeder der gute Ideen hat, gerne

fotografiert, viel über Neunkirchen

zu erzählen oder Texte korrigieren

kann, sollte sich beim Stadtteilbüro

entweder unter Tel. (06821)

919232 oder per E-Mail an

stadtteibuero(at)neunkirchen.de

melden.

Neue Mitstreiter gesucht

Stadtteilzeitung macht Pause

Veranstaltungen
11. - 17. Oktober

„Eine Spende für den Volksbund

Deutsche Kriegsgräberfürsorge“,

mit dieser Aufforderung werden

bald wieder ehrenamtliche Samm-

ler und Sammlerinnen um einen

Obolus für die Erhaltung von über

2,7 Millionen Gräbern bitten, in

denen weltweit deutsche Kriegs-

tote ruhen. Der Volksbund Deut-

sche Kriegsgräberfürsorge widmet

sich der Aufgabe, die deutschen

Kriegsgräber im Ausland zu er-

fassen, zu erhalten und zu pflegen.

Er betreut Angehörige in Fragen

der Kriegsgräberfürsorge, unter-

stützt die internationale Zusam-

menarbeit und fördert die Begeg-

nung junger Menschen an den

Ruhestätten der Toten. Jährlich

erreicht er damit ca. 20.000 Ju-

gendliche, die sich auf Kriegs-

gräberstätten mit den Folgen von

Krieg und Gewaltherrschaft ausein-

andersetzen. Der Volksbund arbei-

tet zwar im Auftrag des Staates,

seinen Aufgaben kann er aber nur

durch die Einnahmen aus Spenden

gerecht werden.

Im Saarland findet die diesjährige

Sammlung in der Zeit vom 27.

Oktober bis 18. November statt.

Sie ist für diesen Zeitraum vom

saarländischen Innenministerium

genehmigt. Der Volksbund bittet

alle Bürger und Bürgerinnen herz-

lichst um Unterstützung.

Weitere Infos hierzu unter :

www.volksbund.de.

Sammlung für den Frieden

Kriegsgräberfürsorge

Neunkircher Kulturgesellschaft

Ausstellungen

bis Do, 1. November

„Mal was anderes...“

Horst Krämer

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 4. November

„Papercuts, Installationen,

Objekte“ von Zipora Rafaelov

Galerie im KULT. Kulturzentrum,

Marienstraße 2

Städtische Galerie Neunkirchen

Feste

Sa, 13. Oktober

Flammkuchen- und Feder-

weißerfest der FF Furpach

Feuerwehrgerätehaus

Förderverein Freiwillige Feuerwehr

Furpach

Sa, 13. Oktober, 15 Uhr

Oktoberfest des Pensionär-

vereins Heinitz

ehem. Waldschule Heinitz,

Grubenstraße

Pensionärverein Heinitz

Führungen/Vorträge

So, 14. Oktober, 15 Uhr

Historische Stadtführung

mit Rosa Wehlitz

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Mi, 17. Oktober, 19 Uhr

Vortrag im Junkerhaus

Junkerhaus Wellesweiler

Arbeitskreis für Geschichte

Wellesweiler

Musik / Theater

Sa, 13. & So, 14. Oktober

Casting-Vorbereitungskurs der

Neunkircher Musicalschule mit

Ellen Kärcher und Francesco

Cottone

KULT. Kulturzentrum Neunkirchen,

Marienstraße 2

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Sa, 13. Oktober, 15.30 Uhr

Fußball Saarlandliga: Borussia

Neunkirchen - VfL Primstal

Ellenfeldstadion

Saarl. Fußballverband

Sonstige

So, 14. Oktober, 10 Uhr

Tagesfahrt des

Pensionärvereins Wellesweiler

Parkplatz Sporthalle Wellesweiler

Pensionärverein Wellesweiler

Mo, 15. Oktober, 15 Uhr

Kaffeeklatsch beim

Siedlerverein Furpach

Gasthaus Maltitz

Siedlerverein Furpach

Di, 16. Oktober, 19 - 21 Uhr

VHS-Workshop „Erste Hilfe in

der Pflege und bei Senioren“

VHS-Zentrum im KULT.

Kulturzentrum, Marienstraße 2

Volkshochschule Neunkirchen

Mi, 17. Oktober

Herbstkaffee beim VdK

Hangard

Gasthaus Zur Eiche, Hangard

VdK Hangard

Mi, 17. Oktober, 16.30 - 21 Uhr

VHS-Workshop „Brot backen

ohne Hefe“

Küche Grundschule Furpach,

Eingang „Zur Ewigkeit“

Volkshochschule Neunkirchen

Mi, 17. Oktober, 18 - 20 Uhr

VHS-Workshop „Rechte

Propaganda in den neuen

Medien“

VHS-Zentrum im KULT.

Kulturzentrum, Marienstraße 2

Volkshochschule Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Über 15 frisch ausgebildete Ma-

schinisten für ihre Löschfahrzeuge

kann sich die Freiwillige Feuerwehr

Neunkirchen freuen. 14 Feuer-

wehrmänner und eine -frau aus

sechs der sieben Neunkircher

Löschbezirke konnten mit Erfolg

am Wellesweiler Gerätehaus die

praktische und die theoretische

Prüfung des diesjährigen Maschi-

nistenlehrganges ablegen. Als

Maschinist bezeichnet die Feuer-

wehr traditionell die Fahrer aller

ihrer Einsatzfahrzeuge. Neben dem

sicheren Transport der bis zu neun-

köpfigen Fahrzeugbesatzung und

der Ausrüstung zur Einsatzstelle

und später wieder zurück ins

Gerätehaus ist der Maschinist z.B.

auch für die Pumpentechnik eines

Löschfahrzeuges zuständig. Auch

das in Betrieb setzen von Stromer-

zeugern oder Lichtmasten gehört

zu seinen Aufgaben.

Freiwillige Feuerwehr Neunkirchen

15 neue Maschinisten

Konzert von Stephan Borman abgesagt!
Das für Sonntag, 21. Oktober, geplante Konzert von Stephan Bormann

in der Stummschen Reithalle in Neunkirchen muss aus produktionstechni-

schen Gründen leider abgesagt werden.

Es wird keinen Nachholtermin geben. Tickets können bei den jeweiligen

Vorverkaufsstellen, bei denen sie gekauft wurden, zurückgegeben werden.

Das gilt auch für GuitarCard, bei der das Konzert ebenfalls enthalten war.

Hip-Hop/Rap

B-Tight - Tour Royal 2018

Do, 11. Oktober, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

„So wie früher - nur ein bisschen besser!“ Aus dem Märkischen

Viertel an die Spitze der Charts. Mit einem der krassesten Newcomer,

Shadow030, holt er sich die neue „Generation MV“ auf sein Album.

Alles kommt wieder hoch, falsche Freunde, die einen abziehen

wollten, genauso wie geile Zeiten. Aber heute ist auch geil. Denn

bei aller Nachdenklichkeit hat B-Tight seine Battle-Attitüde nie verloren.

VVK: 18,35 €, AK: 20 €

Comedy

Faisal Kawusi - Glaub nicht alles, was du denkst!

Fr, 12. Oktober, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Selbstironisch, komisch, mit gedanklicher Schärfe und viel Humor

geht es um die Vorurteile, die das junge Comedy-Schwergewicht

jeden Tag umkreisen. Als Zuschauer sieht man nicht nur die Welt

durch die Augen eines Afghanen, sondern auch durch die Augen

eines kräftigen jungen Mannes.

Faisal ist bekannt durch Auftritte im Quatsch Comedy Club oder bei

TV Total und hat inzwischen eine eigene Show bei Sat1. Durch seine

einzigartige Mimik und seinen dementsprechenden Körpereinsatz

zieht Faisal sein Publikum in den Bann.

VVK: 26,39 €

Konzert

Glass Opening - 50 Jahre

Einmaliges Konzert in Originalbesetzung

Fr, 12. Oktober, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

In Neunkirchen ging es 1968 los. Kolpinghaus ausverkauft. St.

Wendeler Saalbau ausverkauft. Merziger Stadthalle ausverkauft.

Diverse Popfestivals gewonnen. Vorgruppe von John Mayall in der

Saarlandhalle. Bei der musikalischen Ausrichtung wollten sie Neues

wagen. In England und Amerika kamen gerade Bands wie Cream,

Black Sabbath oder Buffallo Springfield auf. Glass Opening übernahm

viele Titel und fügte sie in ein eigenes musikalisches Konzept. Der

damals außergewöhnliche und typische Glass Opening Sound

entstand. Zwei Jahre hielt die Band von Amby, Bodo, Jürgen und

Eddy und wurde trotzdem ein nie vergessener Teil der saarländischen

Musikgeschichte.

VVK: 17 €, AK: 18 €

Klezmer

Helmut Eisel & Verena Jochum

Klezmer im Elfenpalast

So, 14. Oktober, 18 Uhr, Stummsche Reithalle

Der international renommierte Klarinettist Helmut Eisel schlägt

gemeinsam mit der jungen Harfenistin Verena Jochum in seinem

neuen Duo-Programm „Klezmer im Elfenpalast“ wunderbar sensible

Pfade ein, lässt - von elfenzarten Klängen umspielt - die Klarinette

in herrlichen Balladen hingebungsvoll singen und die Herzen der

Zuhörer dahinschmelzen. Doch das Duo hat auch aufregend fetzige

Titel zwischen Freilach und Tango im Programm. So faszinieren Eisel

& Jochum mit betörend zartem Klangzauber und Melodien zum

Träumen ebenso wie mit tänzerischem Elan, mit virtuos verspielten

Tonkaskaden und gewitzten Dialogen.

VVK: 13,70 €, AK: 15 €

Karten

Karten für die Veranstaltungen sind bei allen Vorverkaufsstellen von

Ticket Regional (u. a. bei allen Pressezentren von Wochenspiegel

und Saarbrücker Zeitung) unter der Tickethotline (0651)  9790777

sowie online unter: www.nk-kultur.de/halbzeit erhältlich.

Die Jugendbüros im Landkreis

Neunkirchen laden ein, das stimm-

gewaltige Spektakel „Der Glöcker

von Notre Dame“ live und hautnah

mitzuerleben. Für 45 € können

alle interessierten Kinder und

Jugendlichen mit gültigem Schü-

lerausweis an dieser Musicalfahrt

am 10. November nach Stuttgart

teilnehmen.

Erlebe die dramatisch-romantische

Liebesgeschichte des buckligen

Glöckners Quasimodo und seiner

Esmeralda: Hoch oben im Glocken-

turm lebt er ausgestoßen und

abgeschirmt von seiner Außen-

welt. Eines Tages gelockt von

einem bunten Straßenfest, steigt

er den Turm hinab. Von der Menge

an den Pranger gestellt, wird er

von Esmeralda befreit. Dafür soll

Esmeralda auf dem Scheiterhaufen

gerichtet werden. Quasimodo ge-

währt ihr Asyl in seiner Kirche und

stellt sich gegen seinen gemeinen

Ziehvater Frollo. Eine spannende

Geschichte um Liebe und Hass

baut sich auf und endet mit einem

überraschenden Finale!

Anmelden und sich weiter über

diese Musicalfahrt informieren

können sich Jugendliche oder

deren Eltern aus dem Landkreis

Neunkirchen bei Lisa Pfennig vom

Jugendbüro Merchweiler unter Tel.

(06825) 955224 oder per E-Mail:

jugendbuero(at)merchweiler.de.

Jugendbüro

Musicalfahrt
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